«@Ws BERUFSLEXIKON

Das Berufslexikon ist ein Online-Informationstool des AMS und bietet umfassende Berufsinformationen zu
fast 1.800 Berufen in Osterreich. Informieren Sie sich unter www.berufslexikon.at zu Berufsanforderungen,
Beschaftigungsperspektiven und Einstiegsgehaltern sowie zu Aus- und Weiterbildungsmdglichkeiten.

Medienfachkraft -
Schwerpunkt Digitalmarketing

O Lehrzeit: 3 Jahre. Einstiegsgehalt: € 1.750,- bis € 2.670,-
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HINWEIS

Altere Berufsbezeichnung(en): Medienfachmann/-frau - Schwerpunkt Online-Marketing.

Der Schwerpunkt-Lehrberuf "Medienfachkraft" hat folgende 4 Schwerpunkte:
. Digitalmarketing
. Grafik und Print - siehe Medienfachkraft - Schwerpunkt Grafik und Print (Lehre)
. Video- und Audiogestaltung - sieche Medienfachkraft - Schwerpunkt Video- und Audiogestaltung (Lehre)
. Webdesign - sieche Medienfachkraft - Schwerpunkt Webdesign (Lehre)

Eine Kombination der Schwerpunkte ist nicht méglich, es kdnnen aber einzelne Inhalte des nicht ausgebildeten
Schwerpunktes zusatzlich ausgebildet werden.

Der Lehrberuf "Medienfachkraft mit Schwerpunkt Digitalmarketing" ersetzt ab 1.7.2025 den Lehrberuf
"Medienfachmann/-frau mit Schwerpunkt Online-Marketing". Lehrlinge, die sich zu diesem Zeitpunkt bereits

in einer Lehre im Vorlauferlehrberuf befinden, kdnnen bis zum Ende der vereinbarten Lehrzeit (ohne
Lehrzeitunterbrechung) weiter ausgebildet werden und bis ein Jahr nach Ablauf der vereinbarten Lehrzeit zur
Lehrabschlussprtfung nach der alten Prifungsordnung antreten; dies trifft auch fur Lehrlinge zu, die zwar nach
der neuen Regelung ausgebildet werden, deren vereinbarte Lehrzeit aber bereits vor dem 30.6.2026 endet
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(verkUrzte Lehrzeit wegen der Anrechnung von friheren Lehr- oder Ausbildungszeiten). Lehrabsolventinnen des
Vorlauferlehrberufs durfen die Berufsbezeichnung des neuen Lehrberufs verwenden!

TATIGKEITSMERKMALE

Der Lehrberuf "Medienfachkraft" mit seinen 4 Schwerpunkten umfasst eine Vielzahl von Aufgaben und
Tatigkeiten im Bereich der "Medien". Der Begriff "Medien" bezeichnet - vereinfacht ausgedruckt - alles was der
Kommunikation dient. Heute verstehen wir darunter neben den traditionellen Medien wie Zeitung, Film oder
Fernsehen vor allem die sogenannten "audiovisuellen Multimediaprodukte". Mit dem Wort "Multimedia”
werden Medienprodukte bezeichnet, die mehrere Medien-Elemente vereinen, vor allem Schrift, Bild/Grafik,

Ton, Film/Video, Computer-Animationen und dhnliches. Moderne Medien sind z.B. elektronisch bearbeitete
oder hergestellte Videos, computergesteuerte Prasentationsprogramme, Multi-Media-Programme auf CD-Rom,
multimedial gestaltete Internet-Seiten usw. Einer der Hauptbereiche der Mediengestaltung ist die Werbung. Hier
wird Mediendesign (Mediengestaltung) auf allen nur denkbaren medialen Ebenen eingesetzt (Werbeprospekte,
Plakate, Radio-, Fernseh- und Kinowerbung, elektronische Leuchtreklame, Internet-Seiten usw.).

Die Ausbildung der Medienfachkrafte umfasst einen allgemeinen Teil (fir alle Schwerpunkte) und einen speziellen
Teil (fiir die Schwerpunktausbildung). Der allgemeine Teil der Medienfachkraft-Ausbildung besteht aus den
Ausbildungsbereichen "Grundlagen der Publishing-, Medien- und Werbebranche", "Kundenberatung und
-Betreuung" sowie "Projektmanagement und Konzeptentwicklung". Hier lernen die Medienfachkrafte die
Medien- und Werbe-Branche insgesamt genau kennen. Sie erwerben Kenntnisse der Fachsprache (also der
speziellen Wérter und Begriffe) der Branche, bekommen einen Uberblick tGiber die Marketinginstrumente, die
Kundengewinnungsmalnahmen, die Grundlagen der Werbe- und Verkaufspsychologie sowie die verschiedenen
Medien und ihre Einsatzgebiete. Weiters werden sie mit den Grundlagen von Layout und Typografie (z.B.
Schriftarten, Schriftgréf3en, Schriftfarben) und der Bildkomposition vertraut gemacht. Wichtig sind auch

die rechtlichen Bestimmungen (z.B. Medienrecht, Urheberrecht, Persénlichkeitsrecht, Datenschutzrecht,
Wettbewerbsrecht, Namensrecht/Markenrecht). Ein zentraler Ausbildungsbereich ist weiters die Beratung und
Betreuung der Kundinnen bzw. Auftraggeberinnen. Hier geht es um die Kommunikation mit den Kundlnnen, also
um Themen wie Anfragen beantworten, Vorbereiten von Unterlagen fiir Besprechungstermine, Erstellen von
Prasentationen, Teilnehmen an Besprechungsterminen und an Online-Meetings sowie Teilnehmen an internen
oder externen Prasentationen. Ein zentrales Anliegen ist hier vor allem die sogenannte Projektakquise bzw. die
Projektakquisition, also die Gewinnung von Projektauftragen bzw. von neuen Kundlnnen. Und auch der Umgang
mit den negativen Seiten des Geschaftslebens, namlich mit Konflikten, Beschwerden und Reklamationen will
gelernt sein. Der Kern der beruflichen Tatigkeit der Medienfachkrafte ist aber schlie3lich die Durchfihrung

von Projekten, und diese erfordert ein gutes Projektmanagement und die Entwicklung von Projekt-Konzepten.
Zum Projektmanagement gehdren die Erstellung von Projektplanen (z.B. Termin- und Ablaufplanung), die
Zusammenstellung von Projekt-Teams oder auch das laufende Projektcontrolling und die Projektevaluation
(Qualitatskontrolle). Bei der Konzeptentwicklung missen zunachst die Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden
ausgewahlt werden. Immer wieder sind Einsatzbesprechungen mit den Kolleginnen und Kundinnen (sogenannte
"Briefings") durchzufiihren und die BedUrfnisse der Zielgruppe(n) des Projekts zu bestimmen und zu analysieren
("Zielgruppenanalysen"). Und was in der Medien- und Werbewelt besonders wichtig ist: Es missen laufend

neue und innovative Losungen entwickelt werden, wobei der Einsatz verschiedener Kreativitatstechniken

und von Analysemethoden wie z.B. der "Scorecards" unentbehrlich ist ("Scorecards" heif3t wortlich Ubersetzt
"Berichtsbogen" und bezeichnet ein Konzept zur Messung, Dokumentation und Steuerung der Aktivitaten eines
Unternehmens).

Schwerpunkt "Digitalmarketing":

Der Ausdruck "Digitales Marketing" bezeichnet die Online-Werbung fur Produkte ("online" = tber Internet oder
E-Mail). Der Kontakt zu den méglichen Kundinnen erfolgt dabei Uber verschiedene digitale Kanale wie vor allem
E-Mail, Social Media und Internet-Werbung. Digitales Marketing wird heute immer wichtiger und beliebter, da es
eine grol3e geografische Reichweite ermdglicht, relativ geringe Kosten verursacht und messbare Ergebnisse liefert;
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auBerdem kann die Werbung damit recht einfach personalisiert (also auf die einzelnen Kundinnen zugeschnitten)
werden und damit eine bessere Kundinnen-Bindung erzielen. Wichtige Formen des Digital Marketing sind z.B.
"Social Media Marketing", "Influencer-Marketing", "Suchmaschinenoptimierung (SEO)" oder "E-Mail-Marketing".
Medienfachkrafte im Schwerpunkt "Digitalmarketing" entwickeln und betreuen derartige Projekte des digitalen
Marketings. Gemeinsam mit den Kundinnen bzw. mit den Auftraggebern (meist Unternehmen aller Branchen,
aber auch Institutionen, Vereine, Parteien usw.) besprechen sie die Ziele, Inhalte und Zielgruppen des Marketing-
Projektes. Dann entwickeln sie gemeinsam mit ihren Vorgesetzten und Team-Kolleginnen ein Konzept fur das
Projekt, erstellen den Zeitplan und die finanzielle Kalkulation und legen das Layout und den Inhalt fest. Je nach
Art des Projektes erstellen und betreuen sie die Internetseite, den Sozial-Media-Auftritt, die E-Mail-Information
usw., wobei sie immer darauf achten, dass alles méglichst benutzerfreundlich ist, also die Kriterien "Usability",
"User-Experience" und "Accessibility" erflillt (leichte Bedienbarkeit, Bertcksichtigung der Benutzer-Erfahrung
und -Erwartung, Barrierefreiheit). Sie bereiten die dafir erforderlichen Texte und Bilder auf und bauen sie ein.
Sie fuhren MaBnahmen zur Suchmaschinenoptimierung (SEO) durch, wobei sie Methoden wie etwa das "SEO-
Plug-in" oder das "Key-Word-Marketing" anwenden ("SEO-Plug-in" ist eine Software, mit der die Sichtbarkeit
einer Website in Suchmaschinen erhéht werden kann; auch das "Key-Word-Marketing" soll die Sichtbarkeit einer
Internetseite in Suchmaschinen erhdhen, indem haufig gesuchte Begriffe, die sogenannten "Keywords", in den
Inhalten der Internetseite, in Anzeigen und anderen Online-Materialien eingebaut werden). Um die Wirksamkeit
der Digitalmarketing-Projekte zu tberprifen, missen die Medienfachkrafte im Schwerpunkt "Digitalmarketing”
laufend den Erfolg der Projekte messen und dokumentieren, wobei sie eigene Analyse- und Monitoring-Tools
verwenden (Monitoring-Tools sind Computerprogramme, die bestimmte Werte messen und aufzeichnen, z.B.
Klickraten oder Verweildauer auf einer Internetseite) und sogenannte "Mentions" sammeln ("Mentions" sind
Erwadhnungen, z.B. in Social-Media-Kanalen). Auf der Grundlage dieser Daten kénnen sie dann Anderungen und
Verbesserungen ihrer Marketing-Projekte entwickeln.

ANFORDERUNGEN

. Handgeschicklichkeit: Bedienen der Gerate zur Mediengestaltung und -produktion; Arbeiten mit der
Computer-Maus, z.B. bei der Erstellung von Grafiken, bei der Bildbearbeitung und in Layout-Programmen;

. Fingerfertigkeit: Bedienen der Computer-Tastatur;

c Auge-Hand-Koordination: Bildschirmarbeit, Arbeiten mit Grafik- und Zeichenprogrammen,
Bildbearbeitungs- und Layout-Programmen;

. Sehvermaogen: genaues Bearbeiten grafischer Medienelemente; Erkennen feiner Farbunterschiede;
Qualitatskontrolle;

. Hérvermagen: Erstellen/Bearbeiten/Uberpriifen von Sprach-, Musik- und Klangelementen in den
Medienprodukten;

. technisches Verstédndnis: Medientechnik; Computer-, Netz- und Kommunikationstechnik;

c Organisationstalent: Planen und Durchfiihren von Medienprojekten;

C Kontaktfahigkeit: Beraten und Betreuen der Kundinnen; Prasentieren der Medienprodukte;

. Fahigkeit zur Zusammenarbeit: Arbeiten im Team mit anderen Medien- und Computerfachleuten;

. Sprachfertigkeit mundlich: Beraten/Betreuen der Kundlnnen; Prasentieren der Medienprodukte;
Anwenden des Fach-Vokabulars, vor allem der englischen Fachausdrticke;

. Sprachfertigkeit schriftlich: Verfassen von Texten, Uberschriften, Benutzerhinweisen usw.;

. logisch-analytisches Denken: Planen von Medienprodukten; logisches Vernetzen von Medienelementen,
vor allem in Internetmedien;

. gestalterische Fahigkeit: Gestalten von Medienprodukten; Erstellen/Bearbeiten von Medienelementen
(z.B. Grafiken, Tabellen, Textelemente, Bilder und Fotos, Videos);

. Innovationsfahigkeit: Entwickeln neuer Mediengestaltungs-Mdglichkeiten; Beruicksichtigen des letzten
Standes der technischen Moglichkeiten;

c Selbstandigkeit: Entwickeln und Umsetzen eigener Ideen zur Mediengestaltung;
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. generelle Lernféhigkeit: rasche Umstellung auf neue Medienprojekte; regelmaRiges Aneignen von
Kenntnissen tber neue gestalterische und technische Méglichkeiten des Mediendesigns.

BESCHAFTIGUNGSMOGLICHKEITEN

Betriebe/Lehrbetriebe:

Medienfachkrafte mit dem Schwerpunkt "Digitalmarketing" arbeiten in Werbeagenturen, Verlagen,
Medienagenturen und Grafikstudios. Des Weiteren sind sie in Unternehmen mit Werbe-, Marketing- oder PR-
Abteilungen beschaftigt.

Lehrstellensituation:

Da der Lehrberuf "Medienfachkraft" erst im Jahr 2025 eingefuhrt wurde, bezieht sich die folgende Darstellung der
Lehrstellensituation auf den Vorlaufer-Lehrberuf "Medienfachmann/-frau"!

Die jahrliche Gesamtzahl der Medienfachmann/-frau-Lehrlinge lag in den letzten Jahren recht konstant

zwischen 440 und 540 Personen (zuletzt knapp 470). Allerdings gibt es hier grol3e Unterschiede je nach
Ausbildungsschwerpunkt. Ein Grof3teil der Lehrlinge erlernte den Schwerpunkt "Grafik, Print, Publishing

und audiovisuelle Medien (Audio, Video und Animation)" (ab 1.7.2025 "Grafik und Print" und "Video- und
Audiogestaltung"), namlich mehr als 300 Lehrlinge. Schon weit dahinter liegen die beiden Schwerpunkte "Online-
Marketing" (ab 1.7.2025 "Digitalmarketing") (rund 80 Lehrlinge) und "Webdevelopment und audiovisuelle

Medien (Audio, Video und Animation)" (ab 1.7.2025 "Video- und Audiogestaltung" und "Webdesign") mit rund

50 Lehrlingen; der Schwerpunkt "Agenturdienstleistungen" (ab 1.7.2025 auslaufend ohne Nachfolger) wurde
zuletzt von rund 25 Lehrlingen erlernt. Bei allen Schwerpunkten waren zwar zuletzt riicklaufige Lehrlingszahlen zu
verzeichnen, aber es ist zu erwarten, dass sich das in den kommenden Jahren wieder ausgleicht.

Im Schwerpunkt "Online-Marketing" (ab 1.7.2025 "Digitalmarketing") sind die Lehrlingszahlen seit Einfihrung

im Jahr 2018 zunachst standig gewachsen bis zu einem Niveau von rund 90 Lehrlingen; zuletzt sind die Zahlen
allerdings wieder etwas gesunken (rund 80 Lehrlinge). Die meisten Lehrstellen gab es in Oberdsterreich (ein
Drittel), Wien und Salzburg; in den anderen Bundeslandern waren es jeweils nur einige wenige Lehrstellen.
Unterschiede nach Geschlecht:

Insgesamt gesehen wird der Lehrberuf "Medienfachmann/-frau" etwas haufiger von Frauen als von Mannern
erlernt. Kleinere Unterschiede gibt es diesbezlglich in den einzelnen Ausbildungsschwerpunkten: Im Schwerpunkt
"Webdevelopment und audiovisuelle Medien" (ab 1.7.2025 "Video- und Audiogestaltung" und "Webdesign")
Uberwiegen die mannlichen Lehrlinge mit 55 Prozent; der Schwerpunkte "Online-Marketing" (ab 1.7.2025
"Digitalmarketing") wurde dagegen wesentlich hdufiger von Frauen erlernt (rund zwei Drittel weibliche Lehrlinge)
als von Mannern. In den beiden anderen Schwerpunkten ("Agenturdienstleistungen”, "Grafik, Print, Publishing
und Audiovisuelle Medien") hat das Geschlechterverhiltnis dem Durchschnitt entsprochen (leichter Uberhand an
weiblichen Lehrlingen).

AUSSICHTEN

Berufsaussichten:

Fir die Werbebranche wird in den nachsten Jahren mit einem leichten Anstieg der Beschaftigung gerechnet. Viele
Unternehmen in diesem Bereich sind in Wien angesiedelt - hier bestehen gute Beschaftigungsmdglichkeiten. Nur
wenige Unternehmen gibt es dagegen vor allem in Vorarlberg und im Burgenland; in diesen Bundeslandern kann
es daher schwieriger sein, eine passende Stelle zu finden.

Beschéftigungsaussichten:

Medienfachkrafte im Bereich "Digitalmarketing" kdnnen in der nachsten Zeit vermutlich mit einer leicht
steigenden Nachfrage rechnen. Neben Kreativitat und Innovationsfahigkeit als zentrale Kompetenzen, ist
Online-Kommunikation immer mehr gefragt. Eine Verbesserung der Beschaftigungsaussichten kann durch gute
Kenntnisse in den Bereichen Social Media, Suchmaschinenoptimierung sowie Keyword-Advertising erzielt werden.
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AUSBILDUNGEN

aus dem Ausbildungskompass

Karnten
Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)
Fachberufsschule St. Veit a.d. Glan

Adresse: 9300 St. Veit/Glan, Dr.- Arthur-Lemisch-StralRe 5
Webseite: https://www.berufsschule.at/st-veit/

Niederosterreich
Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Landesberufsschule St. Polten
Adresse: 3100 St. Polten, HotzendorfstralRe 8
Webseite: https://Ibsstpoelten.ac.at/

Oberdosterreich
Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Berufsschule Linz 9
Adresse: 4020 Linz, Wiener Stralle 181
Webseite: https://bs-linz9.ac.at/

Vorbereitung auf die aulRerordentliche Lehrabschlussprifung: Medienfachmann/-frau (a.o. Lehrabschluss)

WIFI Oberdsterreich
Adresse: 4021 Linz, Wiener Stral3e 150
Webseite: http://www.ooe.wifi.at/

BFI Oberosterreich - Standort Linz

Adresse: 4021 Linz, RaimundstralRe 3
Webseite: https://www.bfi-ooe.at/
Salzburg

Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Landesberufsschule 2 Salzburg
Adresse: 5020 Salzburg, Makartkai 1
Webseite: https://Ibs2.salzburg.at/

Vorbereitung auf die aulRerordentliche Lehrabschlussprufung: Medienfachmann/-frau (a.o. Lehrabschluss)

BFI Salzburg
Adresse: 5020 Salzburg, Schillerstraf3e 30
Webseite: https://www.bfi-sbg.at/
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Steiermark

Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Landesberufsschule Graz 2

Adresse: 8010 Graz, Hans-Brandstetter-Gasse 12
Webseite: https://www.berufsschulen.steiermark.at/
Tirol

Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Tiroler Fachberufsschule fur Ernahrung, Schonheit, Chemie, Medien - Standort St. Nikolaus

Adresse: 6020 Innsbruck, InnstralRe 36
Webseite: https://tfbs-escm.at/
Vorarlberg

Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Landesberufsschule Bregenz 2

Adresse: 6900 Bregenz, Feldweg 25
Webseite: https://Ibsbr2.snv.at/
Wien

Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

Berufsschule fiir Chemie, Grafik und gestaltende Berufe
Adresse: 1150 Wien, Hutteldorfer Stral3e 7-17
Webseite: https://www.cgg.at/

Vorbereitung auf die aulRerordentliche Lehrabschlussprifung: Medienfachmann/-frau (a.o. Lehrabschluss)

Klartext - Pecina Media KG
Adresse: 1070 Wien, Neustiftgasse 71/1
Webseite: https://klartext.org/

WEITERBILDUNG

Far Medienfachkrafte gibt es zahlreiche Weiterbildungsangebote, vor allem beim Wirtschaftsférderungsinstitut
(WIFI) und beim Berufsforderungsinstitut (BFI). Beispiele sind Mediendesign-Ausbildungen fir bestimmte
Computerprogramme wie "Photoshop" oder "lllustrator", Grafikdesign-Kurse, Kurse Uber Grafik und
Bildbearbeitung (z.B. mit Affinity-Layout-Programmen), Webdesign-Kurse, Film- und Video-Kurse sowie Online-
Marketing-Kurse. Beim WIFI wird Uberdies eine "Fachakademie fir Medieninformatik und Mediendesign" gefihrt.
Weiterfiihrende Bildungsmaéglichkeiten zur Erreichung héherer Bildungsabschllsse bzw. zur
Hoéherqualifizierung fur Absolventinnen dieses Lehrberufs:

. Aufbaulehrgang fur Berufstatige fir Medieningenieure und Printmanagement

. Aufbaulehrgang fur Berufstatige fur Informationstechnologie - Medientechnik

. Kolleg fur Medieningenieure und Printmanagement (auch fir Berufstatige)
. Kolleg fur Berufstatige fur Informationstechnologie - Medientechnik

AUFSTIEG

Aufstiegsmaoglichkeiten:
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Aufstiegspositionen fur diesen Beruf sind z.B."TeamleiterIn" oder "ProjektleiterIn”.

Selbststandige Berufsausiibung:

Die Moglichkeit einer selbststandigen Berufsaustubung (als Gewerbeinhaberin, Pachterin oder Geschaftsfihrerin)
besteht fur Medienfachkrafte im reglementierten Gewerbe "Druckerin und Druckformenherstellung"
(Befahigungsnachweis erforderlich).

Weiters konnen Medienfachkrafte im freien Gewerbe "Werbeagenturen" tatig sein. Ein freies Gewerbe erfordert
keinen Befahigungsnachweis, sondern lediglich eine Anmeldung bei der Gewerbebehdrde.

VERGLEICHBARE SCHULEN

Folgende berufsbildende Schulen bieten teilweise eine ahnliche Ausbildung wie der Lehrberuf:

. Fachschule fir Mediengestaltung und Digitale Druckproduktion mit Betriebspraxis
. Hohere Lehranstalt fur Informationstechnologie - Medientechnik
. Hohere Lehranstalt fur Medieningenieure und Printmanagement

VERWANDTE LEHRBERUFE

Verwandte Lehrberufe LAP-Ersatz*
Berufsfotografin nein
Druckvorstufentechnikerin nein
E-Commerce-Kaufmann/-frau nein
Reprografin nein

* LAP-Ersatz = Lehrabschlusspriifungs-Ersatz
< Die LAP im beschriebenen Lehrberuf ersetzt die LAP des verwandten Lehrberufs.
> Die LAP des verwandten Lehrberufs ersetzt die LAP im beschriebenen Lehrberuf.

<> Wechselseitiger Ersatz der LAP zwischen beschriebenem und verwandtem Lehrberuf.

LEHRLINGSENTSCHADIGUNG (LEHRLINGSEINKOMMEN)

Kollektivvertragliche Mindest-Satze, alle Betrage in Euro
Brutto: Wert VOR Abzug der Abgaben (Versicherungen, Steuern)

Kollektivvertrag giiltig ab
Gewerbe-Angestellte (Kollektivertrag fur die Angestellten im Gewerbe und Handwerk und in 01.01.2025
der Dienstleistung) (Angestellte)

1. Lehrjahr: 831

2. Lehrjahr: 1.049

3. Lehrjahr: 1.236

4. Lehrjahr: 1.642

IT-Dienstleistungsgewerbe (Informationstechnologie, Automatische Datenverarbeitung und 01.01.2025
Informationstechnik) (Angestellte)

1. Lehrjahr: 929

2. Lehrjahr: 1.176

3. Lehrjahr: 1.373

4. Lehrjahr: 1.703
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Kollektivvertrag giiltig ab

Grafische Gewerbe - Drucker und Druckformenherstellung (mit Ausnahme der 01.06.2025
Zeitungsdruckereien) - Festsetzung des Mindest-Lehrlingseinkommens durch das
Bundeseinigungsamt (Arbeiter)

1. Lehrjahr: 700
2. Lehrjahr: 1.054
3. Lehrjahr: 1.579
4. Lehrjahr: 1.905
Werbung und Marktkommunikation WIEN (Angestellte) 01.01.2025
1. Lehrjahr: 836
2. Lehrjahr: 1.125
3. Lehrjahr: 1.401
4. Lehrjahr: 1.649

Werbung und Marktkommunikation - Gbrige Bundeslander: KEIN Kollektivvertrag, daher freie Vereinbarung des
Lehrlingseinkommens zwischen Lehrbetrieb und Lehrling! (Angestellte)

LEHRLINGSSTATISTIK

Digitalmarketing (inkl. Doppellehren)

Anzahl der Lehrlinge

150
100 kA
kA, koA
kA
kA
50
kA,
kA
kA kA % [
2015 2016 2017 2018 2018 2020 2021 2022 2023 2024

weiblich  m mannlich

Der Lehrberuf "Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarketing" kann in der aktuellen Form erst seit
1.7.2025 erlernt werden! Die folgenden Lehrlingszahlen stammen vom auslaufenden Vorlauferlehrberuf
"Medienfachmann/-frau - Schwerpunkt Online-Marketing"!

Anz./Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
mannlich k.A. k.A. k.A. 3 10 23 22 30 32 29
weiblich k.A. k.A. k.A. 7 22 34 44 51 60 53
gesamt k.A. k.A. k.A. 10 32 57 66 81 92 82
Frauenanteil k.A. k.A. kA.| 700% 688% 59,6% 667% 630% 652% 64,6%

Quelle: WKO - Wirtschaftskammer Osterreich

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTOEINSTIEGSGEHALT

€ 1.750,- bis € 2.670,- *
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* Die Gehaltsangaben entsprechen den Bruttogehaltern bzw Bruttoléhnen beim Berufseinstieg. Achtung: meist beziehen

sich die Angaben jedoch auf ein Berufsbindel und nicht nur auf den einen gesuchten Beruf. Datengrundlage sind die
entsprechenden Mindestgehélter in den Kollektivvertragen (Stand: 2023). Eine Ubersicht Gber alle Einstiegsgehélter finden Sie
unter www.gehaltskompass.at. Mindestgehalt flr Berufseinsteigerinnen It. typisch anwendbaren Kollektivvertdgen. Die aktuellen
kollektivvertraglichen Lohn- und Gehaltstafeln finden Sie in den Kollektivvertrags-Datenbanken des Osterreichischen
Gewerkschaftsbundes (OGB) (http://www.kollektivvertrag.at) und der Wirtschaftskammer Osterreich (WKO) (http://
www.wko.at/service/kollektivvertraege.html).

IMPRESSUM

Fiir den Inhalt verantwortlich:

Arbeitsmarktservice

Dienstleistungsunternehmen des &6ffentlichen Rechts
Treustral3e 35-43

1200 Wien

E-Mail: ams.abi@ams.at

Stand der PDF-Generierung: 03.07.25
Die aktuelle Fassung der Berufsinformationen ist im Internet unter www.berufslexikon.at verfugbar!

Seite 9von 9 | AMS Berufslexikon - Lehrberufe | www.ams.at/berufslexikon


http://www.gehaltskompass.at
http://www.kollektivvertrag.at
http://www.kollektivvertrag.at
http://www.wko.at/service/kollektivvertraege.html
http://www.wko.at/service/kollektivvertraege.html
mailto:ams.abi@ams.at
https://www.berufslexikon.at
http://www.ams.at/berufslexikon

	Inhalt
	Hinweis
	Tätigkeitsmerkmale
	Anforderungen
	Beschäftigungsmöglichkeiten
	Aussichten
	Ausbildungen
	aus dem Ausbildungskompass
	Kärnten
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

	Niederösterreich
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

	Oberösterreich
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)
	Vorbereitung auf die außerordentliche Lehrabschlussprüfung: Medienfachmann/-frau (a.o. Lehrabschluss)

	Salzburg
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)
	Vorbereitung auf die außerordentliche Lehrabschlussprüfung: Medienfachmann/-frau (a.o. Lehrabschluss)

	Steiermark
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

	Tirol
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

	Vorarlberg
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)

	Wien
	Lehre Medienfachkraft - Schwerpunkt Digitalmarkeing (Lehre)
	Vorbereitung auf die außerordentliche Lehrabschlussprüfung: Medienfachmann/-frau (a.o. Lehrabschluss)



	Weiterbildung
	Aufstieg
	Vergleichbare Schulen
	Verwandte Lehrberufe
	Lehrlingsentschädigung (Lehrlingseinkommen)
	Lehrlingsstatistik
	Digitalmarketing (inkl. Doppellehren)

	Durchschnittliches Bruttoeinstiegsgehalt
	Impressum

